
Wach endlich auf

Wie soll ich dem Leben

gegenüber treten

wie stehe ich eines Tages

vor meinem Schöpfer da?

Mit Wut im Bauch

mit Trauer im Herzen

mit hilfloser Ohnmacht

in meiner Seele

Ich sehe meine Mitschuld

an der Zerstörung

der Umwelt

meine Feigheit

in den Klauen des Löwen

der da Macht heißt

Mit Angst im Herzen

aber offenem Blick

erkenne ich die Wellen

der Gewalt

die immer näher kommen

grausame Kriege ziehen

durch viele Länder

haben wir denn nichts

dazugelernt?

Wacht endlich auf und durchbrecht

die Mauer des Schweigens
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